
Adlergestell - Eine Straße, die verbindet 

 

Am Dienstag, dem 24.02.2026, besuchte uns die Autorin Laura Laabs. Als 

1985 geborene Ost-Berlinerin, nutzt sie ihre Erfahrungen, ihre Fähigkeiten als 

Autorin und ihre Fantasie, um den Roman „Adlergestell“ zu schreiben.  

Wie die Teilnehmenden an der Lesung, SchülerInnen der 12.Klasse sowie 

einige weitere Gäste, wissen, lässt sich das Thema des Romans auch mit der 

aktuellen Abiturlektüre „Heimsuchung“ verbinden.   

Das „Adlergestell“ erzählt die Geschichte dreier Mädchen, die nach der Wende 

eingeschult werden, ihre Kindheit mit Center Shocks, abgebrochenen 

Mercedes-Sternen und häufig abwesenden oder überforderten Eltern 

verbringen.  

Frau Laabs erzählte in der Lesung von eigenen Erfahrungen und las einige 

Passagen vor. Sie betonte auch, dass sie beim Schreiben von eigenen 

Erfahrungen beeinflusst wurde,  jedoch nicht autobiografisch schreibt.  

Aufgelockert wurde die Lesung durch Videoschnipsel, z. B zu den 

Werbeblöcken, die sie in dem Roman beschreibt und die zeigen, wie sich die 

Sicht auf die Welt in den letzten dreißig Jahren verändert hat. 

Zwischendurch beantwortete sie Fragen, z.B. die nach der Entwicklung der 

drei Mädchen in dem Roman, und stellte auch den SchülerInnen Fragen.  

Auf die Frage nach dem Gespenst auf dem Cover antwortete sie, dass dieses 

für den Geist der Frauen in der Straße steht. Sie erzählt in ihrem Roman 

verschiedene Geschichten, unter anderem die einer fleißigen Gastarbeiterin 

aus Griechenland oder einer Frau, die dreimal verheiratet war. Möchte man 

einen Einblick in die (Schul-)Zeit nach der Wende, in die oft schwierigen 

Familienverhältnisse oder eine Straße mit historischer Bedeutung bekommen, 

so ist dieser Roman eine anregende Möglichkeit dafür. 

Ich bedanke mich recht herzlich für den Besuch von Frau Laabs, die aktive 

Teilnahme der Zuhörenden und die Unterstützung durch den Deutsch-LK der 

Q4.                                                                                              Fr. Tümmler 



               

Laura Laabs 

https://www.heimat-europa.com/wp- 

content/uploads/2025/Bericht07/2025_laura-laabs.jpg 
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